
Liebe Leserinnen und 
Leser

Ganz versteckt zwi-
schen Efeuranken und 
herbstlichem Laub am 
Fuss des Strengelba-
cher Kirchturms steht 
ein Bibelspruch. Kaum 
jemand bemerkt ihn, 

ist er doch meist vom 
Pflanzenbewuchs am Turm über-
wuchert. Und doch sagt er etwas 
Grundlegendes und Entscheidendes 
für unseren Glauben und unsere 
Kirchgemeinde aus:

Einen andern Grund kann niemand 
legen als den, der gelegt ist, welcher 
ist Christus Jesus (1Kor 3, 11).

Die Erbauer der Kirche haben sich 
offenbar grundlegende theologische 
Gedanken gemacht. Der Grund der 
Kirche kann und muss nicht von uns 
gelegt werden. Er ist immer schon 
gelegt, bevor wir an unseren Kirchen 
und Immobilien bauen, planen und 
für sie Strategien entwickeln.

Am 31. Oktober gedenkt die protes-
tantische Christenheit des Beginns 
der Reformation in Wittenberg durch 
Martin Luther. Alle Reformatoren 
betonten immer wieder: Nicht die 
Bischöfe und Päpste, nicht die Bet-
schwestern und Priester bauen die 

Grüess Gott
Kirche, sondern Jesus Christus ist 
Fundament und Eckstein. Die Kirche 
ist Geschöpf seines Wortes (creatura 
verbi). Dieser Grund gibt uns Halt, 
Standfestigkeit und ermöglicht es, 
unsererseits weiterzubauen. Der 
Glaube daran, dass unsere Gemein-
schaft Geschöpf des Wortes Gottes 
ist, könnte uns auch helfen gegen 
alle Erschöpfung des Gemeindebau-
ens. Denn Reformiert sein bedeutet 
nicht, Reformen um der Reformen 
willen zu initiieren, sondern bei allem 
eigenen Reformieren, Renovieren, 
Abreissen und Neubauen immer zu 
fragen: Auf welchem Grund baue 
ich? Was gibt unserem Bauen Halt, 
Festigkeit und Beständigkeit?

Die Strengelbacher Turminschrift ist 
kaum zu sehen, sie ist verborgen, 
versteckt. Es ist unsere Aufgabe, den 
gelegten Grund immer neu freizule-
gen, uns an ihn zu erinnern und in 
ihm Halt und Festigkeit zu suchen. 
Nur dann können Architekten und 
Baumeister weiterbauen, Kirchenre-
formen und Immobilienstrategien ge-
lingen. «Der Kern christlicher Freiheit 
besteht darin, nicht über sich selbst 
verfügen und nicht die kirchlichen 
Macken selbst ausbügeln zu müs-
sen.» (Frank Mathwig)

Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer 
wieder den Grund spüren, der Sie 
trägt und dass Sie darauf vertrauen, 
dass all unser Bauen, Tun und Han-
deln von Christus getragen und ge-
segnet wird. 
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Lebendiges 
Konfirmandenlager

Das Konfirmandenlager in Arcegno (TI) 
eröffnete das Konfjahr und wurde zu einer 
unvergesslichen Woche voller Aktivitäten, 
Glaubensmomenten und Gemeinschaft. 
Schon die gemeinsame Reise stärkte unser 
Miteinander, wir erlebten einen friedlichen 
und lustigen Umgang untereinander. 
Ob beim Baden in der Maggia, beim Sport 
oder in den Kleingruppen beim Gespräch 
über den Glauben: überall spürten wir 
Zusammenhalt und gegenseitiges Interesse.

Ein besonderer Höhepunkt war das Abseilen 
an einem Felsen. Der erste Schritt ins Seil 
brauchte Mut, doch die gegenseitige 
Ermutigung machte stark. Vertrauen in Seil, 
Technik und sich selbst wurde zu einem Bild 
für den Glauben: Wenn man den ersten 
Schritt wagt, erfährt man, dass man getragen 
wird.

Auch beim Sport auf der Wiese oder neben 
dem Haus war Bewegung angesagt: 
Tanzen, Frisbee, Basketball und kleine 
Wettkämpfe brachten uns ins Schwitzen, 
doch Freude und Fairplay standen stets im 
Vordergrund.

Die Andachten mit Inputs und gemeinsamem 
Singen gaben dem Lager eine besondere 
Tiefe und liessen uns erleben, dass Glaube 
lebendig und alltagstauglich ist. Am Ende 
wurde klar: Gemeinschaft ist wie ein Stück 
Himmel mitten unter uns.

Ruedi Gebhard, Pfarrer



Gross & Klein

Begegnungs-Café
Zusammenkommen – sich austauschen 
– einander helfen – Leben teilen – 
vernetzen – spielen – lernen.
Mittwoch, 8. / 15. / 22. / 29. Oktober, 
14 bis 16 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus 

Treffpunkt Mittagstisch
Gemeinsames Mittagessen für 
Gross und Klein.
Keine Anmeldung nötig.
Samstag, 18. Oktober, 12 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Chelemärt
Verkaufsartikel, Gastronomie und Spiele
Freitag, 24. Oktober, ab 14 Uhr
› Vordemwald, in und vor der Kirche 
und im Kirchenkeller

Fiire met de Chliine
Ein halbstündiger Gottesdienst für 
Familien mit Kindern bis 6 Jahren 
und ihre Geschwister.
Samstag, 25. Oktober, 11 Uhr
› Strengelbach, Kirche

meat + eat
Die perfekte Möglichkeit, sich bei 
einem feinen Mittagessen mit anderen 
zu treffen.
Der Betrag von CHF 8.– pro Menu 
(Familien pauschal CHF 20.–) kann in 
Form einer Kollekte bezahlt werden. 
Es ist keine Anmeldung nötig. 
Samstag, 25. Oktober, 11.45 Uhr
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

Erwachsene & Senioren

Diplomfeier von Sozialdiakonin Milena Herger

Arbeitskreis für den Missionsbasar
Dienstag, 7. Oktober, 14 Uhr
Donnerstag, 9. Oktober, 20 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Kultur mitenand
Bonhoeffer und das dritte Reich,
mit Franz Guggisberg.
Donnerstag, 9. Oktober, 14.15 Uhr
› Vordemwald, Kirchenkeller

Kirchengeschichtlicher Vortrag 
9. Jh., Karl der Grosse und die 
Karolingische Renaissance.
Pfr. Árpád Ferencz
Dienstag, 14. Oktober, 19.30 Uhr
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

Bibelgesprächskreis
Offener Gesprächsmorgen (Wort zum 
Tag) und Gesprächsabend zu 
biblischen Texten und Fragen 
des Glaubens.
Mittwoch, 15. Oktober, 9 Uhr oder 
19.30 Uhr
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

Erzählcafé
Ein Überraschungsgast erzählt 
aus dem Leben.
Donnerstag, 16. Oktober, 14.30 Uhr
› Zofingen, Seniorenzentrum 
Brunnenhof, Cafeteria

Ökumenische Vortragsreihe
Da sein bis zuletzt – Fallbesprechung 
in Zusammenarbeit mit palliative 
aargau. Podiumsdiskussion mit
Christine Müntener, Bruno Graber, 
Pia McMahon, Dieter Gerster, 
Claudia Zinniker.
Donnertag, 16. Oktober, 19.30 Uhr
› Zofingen Spital, Lindensaal 

Meditatives Kreistanzen 
Erntedank
Samstag, 18. Oktober, 14 Uhr
› Vordemwald, Kirche

Christmas Carols Chorprobe
Montag, 20. Oktober
› Zofingen, Stadtkirche
Montag, 27. Oktober
› Zofingen, Kirchgemeindehaus

PUR-Gottesdienst
Lobpreis mit der PUR-Band, Bibeltext 
und Impuls.
Samstag, 25. Oktober, 19 Uhr
› Strengelbach, Kirche

Musikgottesdienst
Tanzen und Springen
Musik für Gämshörner, Nyckelharpa 
und Perkussion. 
Ensemble Saltarello unter Leitung 
von Christa Hunziker, 
Liturgie: Pfr. Árpád Ferencz.
Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr
› Zofingen, Stadtkirche

Ordination von Milena Herger und Nico Baumann in der Stadtkirche Aarau



Jugendgottesdienst crazy heaven
Abschlussgottesdienst des Herbstlagers
Samstag, 18. Oktober, 18.18 Uhr
› Zofingen, Stadtkirche

CEVI-Jungschar
Programm in Altersklassen,
Infos: www.cevi-strengelbach.ch.
Samstag, 25. Oktober, 14 Uhr
› Treffpunkt: Strengelbach, unterer 
Parkplatz beim Kirchgemeindehaus

Kinder & Jugend

www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Waldgottesdienst im Zentrum Eichhölzli 
www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da!

Startklar-Gottesdienst zum Schulanfang in 
Strengelbach

Pfarramt
Ruedi Gebhard 
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofingen.ch

Árpád Ferencz 
062 534 83 33 
arpad.ferencz@ref-zofingen.ch

Joël Guggisberg  
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofingen.ch

Sozialdiakonie
Beat Maurer 
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofingen.ch

Milena Herger 
062 745 00 96 
milena.herger@ref-zofingen.ch

Nico Baumann 
079 613 45 54
nico.baumann@ref-zofingen.ch

Präsidien der Kirchkreise
Stefan Sahli | Zofingen Mühlethal
079 233 65 40 
stefan.sahli@ref-zofingen.ch

Simone Künzli | Strengelbach
062 794 09 66 
simone.kuenzli@ref-zofingen.ch

Franz Guggisberg | Vordemwald
078 685 31 60 
franz.guggisberg@ref-zofingen.ch

Präsidium der Kirchenpflege
Marianne Meier 
062 751 95 10 
marianne.meier@ref-zofingen.ch

Sekretariat und Verwaltung
Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Christine Plüss
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofingen.ch
www.ref-zofingen.ch

Vor 60 Jahren 
ging es bei 
Ruedi so 
richtig los; 
jetzt gibt es eine festliche Pause. 

Alle sind ganz herzlich eingeladen 
zum Geburtstagsfest am 8. Oktober 
ins Kirchgemeindehaus Zofingen, 
ab 15 Uhr mit Kuchen, ab 18 Uhr 
mit einem einfachen Znacht. 
Zwischendrin steht ein Kässeli 
für das Projekt «Bildung für den 
sozialen Wandel in Kamerun» 
von Mission 21. 

Ich freue mich auf viele Gäste 
aus der Kirchgemeinde und bitte 
um schriftliche oder mündliche 
Anmeldung bis am 1. Oktober.

Ruedi Gebhard

Einladung

Diakonische Arbeitswoche

Die 24. Diakonische Arbeitswoche stand ganz im Zeichen des Mottos «Schweiss 
statt Geld». Unter der Schirmherrschaft der reformierten Kirchgemeinde Zofingen 
und mit Unterstützung der Berghilfe packte eine Gruppe von 17 rüstigen Senioren 
in Habkern BE kräftig mit an. Gastgeber waren die Bergbauernfamilie Bernadette 
und Roland Brunner auf der Alp Heubühlen.

Mit viel Schwung, handwerklichem Geschick und einer grossen Portion Herzblut 
machten sich die 64- bis 79-jährigen Männer ans Werk. Ob beim Zäunen, Holzen, 
Reparieren oder bei anderen Arbeiten – überall war ihre Motivation spürbar.

Am Ende der Woche 
schlugen stolze 650 
Arbeitsstunden zu Buche. 
Stunden, die für die 
«gschaffigen Älpler» 
alleine weder zeitlich noch 
finanziell zu bewältigen 
gewesen wären. 
Ein eindrückliches Zeichen 
gelebter Solidarität – 
und ein Gewinn für alle 
Beteiligten.



 		   Gemeindeweihnachts-Chor Strengelbach  Gemeindeweihnachts-Chor Strengelbach
u  	Samstag, 13. Dezember 2025 | 17 Uhr
		 Kirche Strengelbach, anschliessend Zöpfliznacht

		 Wie in den Vorjahren gestalten wir in Strengelbach die Gemeinde-
weihnacht mit einem Chor. Egal, ob Gross oder Klein, Jung oder Alt: 
Alle, die gerne singen, sind herzlich dazu eingeladen, am Gemein-
deweihnachts-Chor mitzumachen.

	u  Anmeldeschluss: 25. Oktober 2025	

		 Anmeldung | Fragen
		 Nico Baumann, Sozialdiakon
		 Sägetstrasse 10 | 4802 Strengelbach | nico.baumann@ref-zofingen.ch | 079 613 45 54

  Krippenspiel ZofingenKrippenspiel Zofingen
u  	Sonntag, 14. Dezember 2025 | 16.30 Uhr
		 Stadtkirche Zofingen

		 Die Hirten erhalten einen Hund, der auf die Schafe aufpassen soll. Aber der 
junge Baruch ist völlig unbrauchbar. Er lässt sich nicht erziehen und hat Angst vor den 
Schafen. Als aber die Hirten wegen singenden Engeln pötzlich davon rennen, kann 
sich Baruch bewähren. 

		 Kinder der 1. bis 4. Klasse sind eingeladen, beim Krippenspiel mitzumachen.

u  	Anmeldeschluss: 25. Oktober 2025	

		 Anmeldung | Fragen
 		 Milena Herger, Sozialdiakonin | milena.herger@ref-zofingen.ch | 062 745 00 96

u   Die Probedaten sowie die Anmeldungen für das Krippenspiel finden 
      Sie auf unserer Website: www.ref-zofingen.ch
		

mach 
mit!

GemeindeweihnachtGemeindeweihnacht



Liebe Gemeindeglieder aus 
Zofingen, Strengelbach und 
Vordemwald

Strahlende Augen, Begeisterung 
und grosse Dankbarkeit, ausgelöst 
durch ein Weihnachtspäckli aus 
der Schweiz: 117’050 bedürftige 
Kinder und Erwachsene in 
Osteuropa haben im vergangenen 
Jahr ein Päckli erhalten. 
Helfen Sie mit, dass auch diese 
Weihnachten Hoffnung in ihren 
trüben Alltag kommt!

Packen Sie ein Päckli und geben 
Sie es bei uns ab. Die Päckli 
werden in der Vorweihnachtszeit 
an bedürftige Menschen in der 
Ukraine, Rumänien, Moldawien, 
Kosovo, Albanien und Weissrus-
sland verteilt. 
Für Kinder und Erwachsene haben 
diese Weihnachtspäckli unbezahl-
baren wert.

Wir danken Ihnen für Ihre 
Unterstützung.

Zusätzliche Informationen unter 
www.weihnachtspaeckli.ch

Abgabe
Die Päckli können ab Montag, 13. Oktober tagsüber an folgenden 
Abgabeorten abgegeben werden:

Reformiertes Kirchgemeindehaus Zofingen, Hintere Hauptgasse 19, Zofingen
Reformiertes Pfarramt, Árpád Ferencz, Hintere Hauptgasse 17, Zofingen

Reformierte Kirche Strengelbach, Sägetstrasse 10, Strengelbach deponieren oder 
mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr mit Kaffee und Begegnungen

Kirchensäli, Kirche Vordemwald 
Reformiertes Pfarramt, Joël Guggisberg, Scheibenstrasse 8, Vordemwald

Zentrum Eichhölzli, Mühlethal: Sonntag, 26. Oktober, 10 bis 12 Uhr

Das Weihnachtspäckli 
 
Bitte verwenden Sie eine stabile Kartonschachtel und packen Sie diese in Geschenkpapier ein. 
 
Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne 
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt werden. 
 
 
 Päckli für Kinder 
 
 Schokolade 
 Biskuits 
 Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärchen 

etc.) 
 Zahnpasta 
 Zahnbürste (in Originalverpackung) 
 Seife (in Alufolie gewickelt) 
 Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt) 
 Zwei Notizhefte oder –blöcke 
 Kugelschreiber 
 Bleistift 
 Gummi 
 Mal- oder Filzstifte 
 2-3 Spielzeuge wie Puzzle, Ball, 

Seifenblasen, Stofftier, Spielauto etc. 
 Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal 

 

 
 Päckli für Erwachsene 
 
 1 kg Mehl 
 1 kg Reis 
 1 kg Zucker 
 1 kg Teigwaren 
 Schokolade 
 Biskuits 
 Kaffee (gemahlen oder instant) 
 Tee 
 Zahnpasta 
 Zahnbürste (in Originalverpackung) 
 Seife (in Alufolie gewickelt) 
 Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt) 
 Schreibpapier 
 Kugelschreiber 
 Evtl. Ansichtskarten, Kerze, 

Streichhölzer, Schnur, Socken, Mütze, 
Handschuhe, Schal 

 
 
Bezeichnen Sie Ihr Päckli mit der Etikette „Kind“ oder „Erwachsen“ (bei den Sammelstellen 
erhältlich). 
Bringen Sie Ihr Päckli zu einer Sammelstelle oder senden Sie es per Post an ein Hilfswerk. Die 
Adressen finden Sie auf www.weihnachtspäckli.ch  
 
Päckli für Kinder 
Die Spielsachen sollen sowohl Mädchen als auch Knaben im Alter von 4 bis 16 Jahren Freude 
bereiten. 
 
Päckli für Erwachsene 
Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauchten Packungen und keine 
Waren mit abgelaufenem Verfalldatum enthalten. 
 
Haltbarkeit 
Die Lebensmittel müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus haltbar sein. 

Päckli für Kinder Die Spielsachen sollen sowohl Mädchen als auch Knaben im Alter von 4 bis 
16 Jahren Freude bereiten. 

Päckli für Erwachsene Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauch-
ten Packungen und keine Waren mit abgelaufenem Verfalldatum enthalten. 

Haltbarkeit Die Lebensmittel müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus haltbar sein. 

Verpacken Verwenden Sie eine stabile Kartonschachtel und packen Sie diese mit Geschenkpa-
pier ein. Bezeichnen Sie Ihr Päckli mit der Etikette «Kind» oder «Erwachsene». Kartonschach-
teln und Etiketten sind ab Montag, 13. Oktober an den aufgeführten Abgabeorten erhältlich.

Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne 
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt werden. 

Aktion 
Weihnachtspäckli
13.10.- 17.11.2025



				  

So 5.	 10.15	 Gesamtgottesdienst
		  Pfr. Ruedi Gebhard 
		  Strengelbach, Kirche  

So 12.	 9.30	 Gesamtgottesdienst 			 
		  Pfr. Árpád Ferencz 	
		  Vordemwald, Kirche  

Sa 18.	 18.18	 crazy heaven 		
	 	 Zofingen, Stadtkirche  

So 19.	 9.30	 Gottesdienst 
	 	 mit Goldener Konfirmation 
		  Pfr. Ruedi Gebhard 	
	 	 Zofingen, Stadtkirche  	

	 9.30	 Gottesdienst 		
		  Pfr. Árpád Ferencz 
		  Vordemwald, Kirche  	

	 19.00	 Abendgottesdienst 
		  mit Abendmahl 		
		  Vikar Aleksandr Fester 
		  Strengelbach, Kirche  

Do 23.	 19.30	 Taizé-Abendgebet 	
	 	 Zofingen, Stadtkirche  

Sa 25.	 11.00	 Fiire met de Chliine 	
	 	 Zofingen, Stadtkirche  	

	 19.00	 PUR-Gottesdienst 
		  Strengelbach, Kirche  

So 26.	 10.15	 Gottesdienst 		
		  Pfr. Joël Guggisberg 
		  Strengelbach, Kirche  	

	 11.00	 Gottesdienst 		
		  Pfr. Árpád Ferencz
	 	 10.30 Uhr Chele-Kafi 	
		  Mühlethal, Eichhölzli  	

	 17.00	 Musikgottesdienst  	
	 	 Zofingen, Stadtkirche
		  Pfr. Árpád Ferencz 

	 Mi 1.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	 Di 7.	 Arbeitskreis Basar	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	 Di 7.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	 Mi 8.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	 Do 9.	 Kultur mitenand	 14.15	 Vordemwald, Kirchenkeller
	 Do 9.	 Arbeitskreis Basar	 20.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	Sa 11.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	
	Di 14.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Di 14.	 Vortrag Kirchengeschichte	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Mi 15.	 Bibelgesprächskreis	 9.00	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Mi 15.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	Mi 15.	 Bibelgesprächskreis	 19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Do 16.	 Erzählcafé	 14.30	 Zofingen, CASALEGRE, Brunnenhof 
	Do 16.	 Ökumenische Vortragsreihe	19.30	 Zofingen Spital, Lindensaal 
	Sa 18.	 Treffpunkt Mittagstisch	 12.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	Sa 18.	 Meditatives Kreistanzen	 14.00	 Vordemwald, Kirche
	
	Mo 20.	 Christmas Carols Chorprobe	19.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Di 21.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Mi 22.	 Kleider- und Spielzeugbörse	 9.00	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Mi 22.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 
	 Fr 24.	 Chelemärt	 14.00	 Vordemwald, Kirche 
	Sa 25.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	Sa 25.	 meet + eat	 11.45	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Sa 25.	 Cevi-Jungschar	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus
	
	Mo 27.	 Christmas Carols Chorprobe	19.30	 Zofingen, Kirchgemeindehaus 
	Di 28.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche 
	Mi 29.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 

Gottesdienste
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Agenda im Oktober

Lesepredigten

Einmal im Monat wird eine Lesepredigt verschickt und auf die 
Webseite gestellt. Wenn Sie die Lesepredigt erhalten möchten, 
wenden Sie sich bitte an Pfr. Ruedi Gebhard, 062 751 13 39.

Drucksache

myclimate.org/01-23-295314

HEKS-Gartenfest im Einschlag in Zofingen

Familien besonders willkommen.

Gottesdienste mit Abendmahl. 


